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Veranstaltungen der Frauenstinimrechtsvereine
Locarwo : 10. April. Bundesrichter Dr. Karl Dannegger, Lausanne : Aus

dem Leben und der Arbeit eines Richters.

Elisabeth Thommen zum 70. Geburtstag
Am 10. April durfte Elisabeth Thommen ihren 70. Geburtstag feiern.

Wir möchten es nicht unterlassen, dem langjährigen Mitglied des Frauen-
stimmrechtsvereins und ehemaligen Vorstandsmitglied unsere herzlichsten
Glückwünsche auch an dieser Stelle auszusprechen und zugleich in grosser
Dankbarkeit der erfolgreichen Aufklärungsarbeit um die politischen
Rechte der Schweizer Frauen zu gedenken. Als frühere Redaktorin des
Schweizer Frauenblattes, als langjährige Betreuerin von Frauenbeilagen
in der Schweizer Tagespresse hat sie in ungezählten Artikeln aktuelle
Probleme aufgegriffen und sie zur Diskussion gestellt, ebenso als Leiterin
der Frauenstunde am Radio-Studio Zürich, wo ihre Stimme und ihre
Persönlichkeit zu einem Begriff mütterlicher Hilfsbereitschaft wurden.
Möge das neue Jahrzehnt ihr reichlich Musse zu dichterischer Tätigkeit
schenken.

Saffa 1958 — [Nachrichten

Am 1. März hat Frau Paula Maag, Zürich, als Nachfolgerin von Frau
Laure Wyss das Amt des TVessecAe/s der Saffa 1958 angetreten. Von
diesem Datum an und bis zum Beginn der Ausstellung (17. Juli) befindet
sich das Pressebüro der Saffa 1958 an der Münstergasse 9, Zürich 1

(Pressefoyer der Zürcher Presse), Tel. (051) 47 13 00.

T/ôrspie/weWèeocerT' der bcTwez'z. 7?««dsprzzc&giese//scA<s!/t Preisträ-
rinnen der Region Beromünster sind: Maria Simmen, Luzern; Erika Ger-
trud Schubiger, Kronbühl/St. G. und Emmi Streiff, Schwanden. Die Preise
für Hörspiele in französischer Sprache gingen an: Mmes Pemette
Chaponnière, Genève; Monique Laederach, Serrières/Ne und Camylle
Hornung, Genève; diejenigen in italienischer Sprache an: Mlle Felicina
Colombo, Locarno und Mme Elsa Franconi-Poretti, Lugano; diejenigen
in romanischer Sprache an: Uorschla Cortès, Scuol und Dorli Rageth,
Domat.

FnemÄz'ge -ffeZ/erzwraew. Die Saffa 1958 sucht freiwillige Helferin-
nen, die sich in der Zeit vom 17. Juli bis 15. September für kürzere oder
längere Zeit zur Verfügung stellen. Es sind die verschiedensten Aufgaben
zu erfüllen, angefangen von Reinigungs- und Aufräumarbeiten bis Zu
Büro-, Informations- und Dolmetscherdiensten. Es werden sich dafür vor
allem junge Mädchen und Frauen aus Zürich melden können; wir denken
aber auch an Auswärtige, die vielleicht während dieser Zeit bei Freunden
in Zürich wohnen könnten. Freiwillige Helferinnen, die auf diese Weise
zum guten Gelingen der Ausstellung beitragen, sind gebeten, sich beim
Saffa-Sekretariat, Bahnhofplatz 14, Zürich, zu melden. Tel. (051) 25 59 13.
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